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Gabrielichor Bern, Leitung: Gonzague Monney  
Lassus Chor München, Leitung: Felix Meybier 

Eintritt frei – Spenden erbeten

Lassus Chor München
Leitung: Felix Meybier

Samstag, 31. Mai 2025 | 19.00 Uhr 
Sankt Johannes München (Haidhausen)

WUNDER DER 
MEHRCHÖRIGKEIT
Musik von Orlando Di Lasso, Giovanni Gabrieli, Giovanni Pierluigi da 
Palestrina, Mathieu Constantin, Gonzague Monney und anderen.

Bei diesem außergewöhnlichen Konzert werden zwei Chöre, die 
eine gemeinsame Geschichte verbindet, besondere mehrchörige 
A-Cappella-Werke aus verschiedenen Regionen Europas sowie aus 
verschiedenen Epochen darbieten; unter anderem eine Münchner 
Erstaufführung der dreichörigen Motette „Mysterium Ecclesiae“ von 
Mathieu Constantin (*1987). 

Sonntag, 13. Juli 2025 | 10 Uhr 
Dom zu Salzburg

GESTALTUNG DES 
HOCHAMTES
„Missa Papae Marcelli“  
(6-stimmig) von Giovanni Pierluigi da Palestrina

Doppelchörige Motetten von Orlando di Lasso



8 9

Josef Haydn (1732-1809)

Donnerstag, 04. September 2025 I 19.00 Uhr 
Berner Münster  

Musik von Orlando Di Lasso, Giovanni Gabrieli, Giovanni Pierluigi da 
Palestrina, Abelia Nordmann und anderen.

(Programm wie 04. September 2025)

Mehrchörige A-Cappella Werke von der Renaissance bis in die 
Moderne, in Verbindung zweier Chöre aus Bern und München die eine 
gemeinsame Geschichte haben. Ein Werk von Abélia Nordmann, das 
im Auftrag des Musikfestivals speziell für diesen Anlass komponiert 
wurde, wird dort uraufgeführt. 

Gabrielichor Bern, Leitung: Gonzague Monney 
Lassus Chor München, Leitung: Christoph Hauser 
www.musikfestivalbern.ch/De/Programm

Samstag, 18. Oktober 2025 I 14.30 Uhr
Sankt Margaret (Sendling) München 

DIE SCHÖPFUNG

Lassus Chor München  
Chor der Basilika Ottobeuren 
Sarah M. Newman, Sopran
Manuel Ried, Tenor
Markus Hauser, Bass
Orchester Capella München 
Leitung: Felix Meybier

Karten zu 36 € bei München Ticket und allen bekannten VVK Stellen,  
unter karten@lassus-chor.de,  +4915159475515 und an der Abendkasse.  
Ermäßigte Karten nur an der Abendkasse. 

Konzert im Rahmen des Musikfestivals Bern 

KETTE – ZAUBER DER    
MEHRCHÖRIGKEIT

KETTE – ZAUBER DER  
MEHRCHÖRIGKEIT

Gabrielichor Bern, Leitung: Gonzague Monney 
Lassus Chor München, Leitung: Christoph Hauser 
Vorverkauf ab Mitte Juli 2025 unter www.gabrielichor.ch

Freitag, 05. September 2025 I 19.30 Uhr 
Franziskanerkirche Solothurn 

Gabrielichor Bern
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Eintrittskarten zu 30 € / 25 € / 20 € erhältlich auf www.ottobeuren.de

Karten zu 55€ I 44 € I 37€ bei München Ticket und allen bekannten VVK Stellen,  
unter karten@lassus-chor.de, +4915159475515 und an der Abendkasse.  
Ermäßigte Karten nur an der Abendkasse

Lassus Chor München 
Claire Elizabeth Craig, Sopran 
Katharina Guglhör, Alt
Markus Zapp, Tenor
Barockorchester La Banda auf historischen Instrumenten
Leitung: Felix Meybier 

Sonntag, 19. Oktober 2025 I 15.00 Uhr
Klosterkirche Ottobeuren 

Antonio Vivaldi (1678-1741) 

Gloria in D-Dur, RV 589

Johann Sebastian Bach (1685-1750)

Gloria in excelsis Deo Kantate BWV 191

Weihnachtslieder

Samstag 13. Dezember 2025 I 19.30 Uhr  
Herkulessaal in der Münchner Residenz

GLORIA -  
FESTLICHES 
WEIHNACHTSKONZERT 

Josef Haydn (1732-1809)
DIE SCHÖPFUNG

Lassus Chor München  
Chor der Basilika Ottobeuren 
Sarah M. Newman, Sopran
Manuel Ried, Tenor
Markus Hauser, Bass
Orchester Capella München 
Leitung: Christoph Hauser
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Die Mehrchörigkeit ist das Dolby-Surround des 16. Jahrhunderts. In 
dieser Musizierpraxis wird der Raum von verschiedenen Positionen 
aus mit Musik erfüllt. Es offenbart sich ein neues Phänomen – der 
spannungserfüllte Klangraum. Der Zuhörer befindet sich dabei 
im Zentrum des musikalischen Geschehens, das ihm durch die 
Intensität der Musik ein aktives Hörerlebnis eröffnet. Er ist Teil des 
Raumes und wird Teil des Klangs. Das Erleben der menschlichen 
Stimme, der spirituelle Gehalt der Musik, das Geheimnis der 
Resonanz werden zum Geschenk für Ausführende wie Zuhörer 
gleichermaßen. Die Entstehung des mehrchörigen Stils im 16. 
Jahrhundert hatte verschiedenste Gründe, die einerseits in 
praktischen Notwendigkeiten, aber auch in der allgemeinen geistig-
kulturellen Situation lagen. Ausgangspunkt war San Marco in Venedig, 
wo sich infolge zahlreicher Emporen und Umgänge geradezu ideale 
Aufstellungsmöglichkeiten für Orgeln, Solisten, Instrumentalisten- 
und Sängergruppen boten. Das zunehmend feierliche Zeremoniell 
des kirchlichen und weltlichen Lebens erforderte eine repräsentative 
„Festmusik”. Auch die Forderungen des Humanismus und der 
Gegenreform nach Textverständlichkeit und Würde im Ausdruck 
fanden ihren Niederschlag. Von besonderer Bedeutung war zudem, 
dass man im Hochgefühl der Renaissance und ihrer Entdeckung des 
Raums lebte. Das Bewusstsein der dritten Dimension durchdringt alle 
Gebiete des Lebens und der Kunst.

LASSUS CHOR MÜNCHEN 
Der Lassus-Chor München wurde im Jahre 1957 (damals noch unter 
dem Namen Lassus-Musikkreis) von Bernward Beyerle sen. ins Leben 
gerufen. Die Vision des Gründers war es, die vokale und instrumentale 
Mehrchörigkeit wieder stärker ins Bewusstsein der Öffentlichkeit zu 
bringen. Auf zahlreichen Konzertreisen im In- und Ausland wurde die 
“historische Stereophonie”, bei der Chor- und Instrumentalgruppen 
weit voneinander entfernt musizieren, eindrucksvoll in Szene gesetzt 
und realisiert. 1972 legte Beyerle sen. die Leitung in die Hände 
seines Sohnes Bernward Beyerle, der den Chor zu einer weiteren 
Blüte führte. Das internationale Renommee des Chores fußt auf 
mehreren Säulen: dem besonderen Klang des Ensembles, der großen 
Begeisterung der Sängerinnen und Sänger, der außergewöhnlichen 
Literaturauswahl sowie den eindrucksvollen Aufführungsorten und 
namhaften Solisten. In seiner mehr als 65-jährigen Geschichte erhielt 
der Lassus-Chor Konzerteinladungen u.a. nach Rom, Verona, Venedig, 
Mailand, Florenz, Pisa, Volterra, Arezzo, Padua, Bologna, Lecce, Bari, 
Otranto, Viterbo, Brixen, Wien, Salzburg, Bern, Mons, Tournai, Reims, 
Straßburg, Colmar und Prag. Im September 2017 übergab Bernward 
Beyerle die Leitung des Chores an Andrea Fessmann. Sie leitete 
den Chor bis Ende 2021. Im Juli 2022 übernahm Christoph Hauser 
die musikalische Leitung des Chores. Durch seine Berufung als 
Basilika Organist und Chordirektor in Ottobeuren übergab er im April 
2025 die Chorleitung an Felix Meybier. Damit wird die gemeinsame 
Chortätigkeit erfolgreich weitergeführt, insbesondere auf dem 
Spezialgebiet der Mehrchörigkeit. 
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Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die den Lassus Chor 
München ideell, tatkräftig oder finanziell unterstützen!

Wenn Sie unsere Konzerte unterstützen möchten, freuen wir uns sehr 
über Ihre Spende auf das folgende Konto: Lassus Musikkreis e.V.
IBAN: DE62 7015 0000 0087 1653 87, SWIFT-BIC: SSKMDEMM.

Für eine Spendenbescheinigung wenden Sie sich bitte an 
spenden@lassus-chor.de.

Die Konzerte des Lassus Chores werden gefördert von den Kulturstellen 
des Freistaates Bayern und der Landeshauptstadt München. 
Der Lassus-Chor ist Mitglied im Verband Deutscher KonzertChöre e.V

Haben Sie Lust, im Lassus Chor München mitzusingen? Wir freuen 
uns über junge, stimmsichere Sänger/innen mit Liebe zu Alter Musik 
und auf der Suche nach einer herzlichen Chorgemeinschaft und 
tollen Reisen! Besuchen Sie uns doch einfach zu einer „Schnupper-
Chorprobe“ mittwochs um 19 Uhr im Pfarrsaal der Mariahilf Kirche, 
Mariahilfplatz 42, München. Ein Vorsingen (unter Ausschluss der 
Chor-Öff entlichkeit) ist Voraussetzung zur Aufnahme. Kommen Sie 
einfach vorbei oder vereinbaren Sie einen Termin unter 
mitsingen@lassus-chor.de. 

WIR FREUEN UNS ÜBER JUNGE SÄNGER:INNEN!

Der Lassus Chor München ist Mitglied 
und Kulturpartner bei Kulturraum München

Der Lassus Chor München unterstützt Retla e.V: 

Bildnachweis: 

Gestaltung: Ran Keren Graphic Studio | www.rankeren.de
Redaktion: Dr. Elfriede Simon

CAPELLA MÜNCHEN
Das international besetzte Kammerorchester Capella München 
setzt sich aus einem festen Kern an Streichern zusammen. Im 
Zusammenwirken mit einem Stamm erstklassiger Solo-bläser profiliert 
sich das Ensemble auch als schlank besetztes Sinfonieorchester. 
Hauptziel ist es, ein breitgefächertes Repertoire in historisch 
informierter Auff ührungspraxis zu präsentieren. Erfrischende 
Virtuosität und ansteckende Musizierfreude sind Kennzeichen dieses 
von Presse und Publikum vielfach gelobten jungen Klangkörpers. 
Mitglieder des Orchesters erhielten Preise bei bedeutenden 
Wettbewerben.

LA BANDA
„La Banda“ ist ein Orchester aus renommierten Musikern der „Alten 
Musik-Szene“. Mit einem Repertoire, das die Passionen, Oratorien und 
die Kantaten J.S. Bachs umfasst, sowie von den großen Chorwerken 
und Opern von Monteverdi, Händel, Haydn, Mozart und Beethoven 
bis zum Brahms-Requiem reicht, hat sich „La Banda“ seit 1995 
durch über 1000 Konzerte und zahlreiche Rundfunkaufnahmen in 
ganz Deutschland und dem benachbarten Ausland eine begeisterte 
Fangemeinde erspielt. Das hervorstechende Merkmal von „La 
Banda“ ist das lebendige und ausdrucksstarke Musizieren, der 
intensive Kontakt der Musiker untereinander und die Freude am 
Spiel, die schnell den Funken zum Publikum überspringen lässt. 
„Alte“, also historische Instrumente und ein Studium der Musizier-
Praxis sowie der Spieltechniken früherer Jahrhunderte stellen 
dabei eine selbstverständliche Basis dar. Doch soll die „historische 
Auff ührungspraxis“ kein Selbstzweck sein. Im Vordergrund der 
musikalischen Überlegungen steht die Idee, Geist und Herz der Musik 
früherer Epochen wieder fühlbar und erlebbar zu machen.
www.la-banda.de

LASSUS-MUSIKKREIS e.V. 
LASSUS CHOR MÜNCHEN 

Wilhelm-Hale-Str. 25
80639 München
www.lassus-chor.de
info@lassus-chor.de

Bankverbindung 
IBAN: DE62 7015 0000 0087 1653 87
SWIFT-BIC: SSKMDEMM

Änderungen bei Programm und Künstlern vorbehalten!
Stand: 10.04.2025
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www.lassus-chor.de


